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Oder prüfen Sie, 
ob im städtischen 
Fundbüro Ihr Verlo-
rengegangenes wie-
dergefunden und für 
Sie abgegeben wur-
de (s. S. 3)

Ausgabe September 2012

Informieren Sie sich  
über unsere Veran-
staltungen in der 
Jabachhalle, neue 
Termine und die 
Hintergrundinfos zu 
den Künstlern.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
dieser nostaligische Gruß aus Lohmar zeigt, wie sich die Zeiten geändert haben: Statt An-
sichtskarten zu verschicken, simst man heute die individuellen Urlaubseindrücke ruck-
zuck mit einem Klick um die Welt. Auch wir nutzen immer stärker diese neuen Kommuni-
aktionswege und wollen Sie ab sofort noch schneller über wichtige Themen informieren: 
Mit den QR-Codes, den Bildern die Ihre Mobiltelefone erkennen und interpretieren kön-
nen, sind Sie direkt telefonisch mit Ihrem richtigen Ansprechpartner verbunden oder be-
suchen unsere ausführlichen Internetseiten. Probieren Sie es aus! 
Natürlich hat sich auch unsere Stadt im Grünen deutlich entwickelt: Der hohe Freizeitwert 
wurde weiter gesteigert und macht Lohmar heute noch stärker zu einem gefragten Wohn-
standort und beliebten Naherholungsgebiet. 
Und dank des stetigen Ausbaus der guten Infrastruktur wird Lohmar allen Ansprüchen 
einer modernen Stadt gerecht. Unsere aktuellen Maßnahmen zur Stadtentwicklung, wie 
z.B. der Ausbau der Wahlscheider Straße oder der Kirchstraße, die Brückenbaumaßnah-
men, die Umgestaltung der Innenstadt oder der Ausbau des Gewerbeparkes am Auels-
weg werden auch zukünftig dazu beitragen.

Jetzt sind wir noch 
schneller für Sie da!
Kommen Sie auf un-
sere Seite!

Natur tanken, Zukunft erleben! 
Die Stadtwerke Lohmar zeigen beim Akti-
onstag eSTART alles zum Thema Elektro-
mobilität. Zwischen 11:00 und 17:00 Uhr 
erwartet Sie vor dem Kundenzentrum an 
der Hauptstraße ein abwechslungsreiches 
Programm für Jung und Alt, bei dem Sie 
die vielfältigen Möglichkeiten der elektri-
schen Fortbewegung selbst kennenlernen 

Elektromobilität 
Live am 15. September 

 Wolfgang Röger, Bürgermeister

und „erfahren“ können: Auf dem Parkplatz 
am Stadthaus Lohmar werden E-Bikes und 
E-Autos präsentiert. Bergisch-Hoch-Vier 
informiert über die Themenstrecken der E-
Bike-Region. Darüber hinaus gibt es einen 
„Tag der offenen Tür“ der Stadtwerke Loh-
mar und um 15:00 Uhr einen Vortrag zum 
Thema „Zukunft der Elektromobilität“.

Stadtentwicklungsmaß-
nahmen im Überblick
Umbau Wahlscheider Straße
Nachdem der erste Bauabschnitt mit der  
Verlegung des Abwassersammlers, der Er-
neuerung der Kanalgrundstücksanschlüs-
se sowie dem Einbau der lärmoptimierten 
Asphaltschicht abgeschlossen ist, geht 
nun auch der Ausbau im 2. Bauabschnitt 
von der Schiffarther Straße bis auf Höhe 
Forum voran. Der Kanalbau hat die Ein-
mündung Münchhofer Straße erreicht. Vor-
aussichtlich Anfang Dezember werden die 
Bauarbeiten abgeschlossen sein. 
Beeinträchtigungen zur Wahlscheider 
Kirmes oder dem Flohmarkt wird es nicht 
geben. Das Schörreskarrenrennen und der 
Festumzug können auf der traditionellen 
Festmeile wie gewohnt stattfi nden,  da 
für die Veranstaltungsdauer die Baustelle 
vollständig geräumt wird.

Umgestaltung Kirchstraße
Zielsetzung der geplanten Umgestal-
tung der Kirchstraße, vom Park der 
Villa Friedlinde bis ins Kirchdorf, ist 
die Berücksichtigung und Pfl ege des 
baukulturellen und geschichtlichen Er-
bes des alten Kirchdorfes. Es soll mehr 
Beachtung und Anbindung fi nden. Die 
dadurch entstehende Neuordnung der 
Verkehrsverhältnisse wird neben einer 
Verbesserung dieser verkehrswichtigen 
Straße auch zu einer erheblichen Auf-
wertung der Aufenthaltsqualität bei-
tragen: Der nördliche Gehweg wird ver-
breitert und mit Bäumen neu gestaltet.  
Durch die Umgestaltung der Straße soll die 
Verkehrssituation für Radfahrer/innen und 
Fußgänger/innen verbessert werden, ohne 
die Nutzbarkeit für den Individualverkehr 
übermäßig einzuschränken. Die Kosten 
von ca. 540.000 Euro werden zu 60% mit 
Bundes- und Landesmitteln bezuschusst.
Die Arbeiten haben Ende Juli auf der nördli-
chen Gehwegseite begonnen und  werden 
danach auf der südlichen Seite am Lidl fort-
geführt.                           (... Fortsetzung s. Seite 2)  

Weitere Informationen sowie ein ausführ-
liches Programm unter: www. Stadtwerke-
Lohmar.org

Die Postkarte aus dem Jahr 
1970 zeigt die katholische 
Pfarrkiche „St. Johannes 
Enthauptung“ mit dem rund 
35 Meter hohen Turm inmit-
ten der reizvollen Fachwerk-
häuser des Kirchdorfes, den 
Lohmarer Campingplatz 
sowie die Hauptstraße süd-
lich der Einmündung Breiter 
Weg, Richtung Siegburg.
Die Karte ist aus dem Buch  
„Lohmar in alten Zeiten“ 
vom Heimat- und Ge-
schichtsverein Lohmar e. V.
Viel Traditionsreiches und 
Sehenswertes, das die Ge-
schichte unserer Stadt er-
zählt, ist hier in Bild und Text  
unterhaltsam und informativ 
festgehalten worden.



(... Fortsetzung Seite 1; Stadtentwick-
lungsmaßnahmen im Überblick)

Zum Abschluss erfolgen die Pflaster- und 
Asphaltarbeiten auf der Fahrbahn. Die 
Baumaßnahmen sollen zum Beginn der 
Adventfestlichkeiten „Advent neu (er)le-
ben“ im November fertiggestellt werden.
 

                            

„Aktives Stadtzentrum“ – unter diesem 
Titel führt die Stadtverwaltung die Entwick-
lung der Innenstadt von Lohmar fort. Nach 
der Fortschreibung des Stadtentwicklungs-
konzeptes gilt es nun, die dort vorgeschla-
genen Projekte umzusetzen. 
Die begonnene Maßnahme zur Umgestal-
tung der Kirchstraße ist ein wichtiger Teil 
davon. Im nächsten Schritt wird das Projekt 
„Die Mitte der Mitte“ in Angriff genommen. 
Die Städtebaufördermittel hierfür sind bei 
der Bezirksregierung beantragt und der 
Stadt wurde von dort eine Bewilligung der 
notwendigen Fördermittel noch in diesem 
Jahr signalisiert, so dass die geplanten 
Maßnahmen umgesetzt werden können.

Durch die Verlängerung der Rathausstra-
ße über die Hauptstraße hinaus soll der 
Frouardplatz wieder stärker in das Stadt-
zentrum integriert werden. Es ist geplant, 
das Angebot in Lohmar mit Wohn- und Ge-
schäftshäusern entlang der neuen Straße 
zu ergänzen und zu komplettieren sowie 
nachgefragten Wohnraum in der Innen-
stadt zu schaffen. Die für die Neugestal-
tung erforderlichen Grundstücke hat die 
Stadt bereits erworben. Bis zum Winter 
dieses Jahres werden die dort stehenden 
Gebäude (ehem. Reisebüro Fahnder an 
der Hauptstraße) und die überbauten Ga-
ragen am ehemaligen Tankstellengelände 
am Frouardplatz abgerissen werden. Diese 
Flächen werden dann zunächst für Fußgän-
ger/innen, später dann auch für den Stra-
ßenverkehr hergerichtet.

Das Hochwasser-Rückhaltebecken am Hoh-
ner Bach in Wahlscheid wurde Anfang Au-
gust fertiggestellt. Das Becken wurde so di-
mensioniert, dass es Starkregenereignisse 
mit einer statistischen Häufigkeit von 100 
Jahren zurückhalten kann, ohne, dass es 
zu Überschwemmungen bei den tieferge-
legenen Verrohrungen führt. Die Gesamt-
kosten belaufen sich auf rd. 445.000 Euro, 
60% hiervon werden mit Landesmitteln 
gezahlt.

Bei dem Hochwasserrückhaltebecken   am 
Auelsbach oberhalb von Lohmar wurde die 
Auslassdrossel verringert, damit weniger 
Wasser abläuft: Der Wasserauslass wurde 
von 5 m³ auf 3 m³ Volumenstrom reduziert.
In der Vergangenheit war häufiger fest-
zustellen, dass selbst geringere Nie-
derschlagsmengen zu einer Über-
flutung geführt haben. Nach langer 
Genehmigungsphase konnten die Arbeiten 
nun in kurzer Zeit abgeschlossen werden. 
Trotz dieser Baumaßnahmen sind private 
Schutzvorkehrungen gegen Hochwasser 
nicht zu ersetzen.

Brückenbaumaßnahmen
Die neue Aggerbrücke soll eine wichtige 
Verbindung von dem Areal der Naturschu-
le am Aggerbogen zum nördlichen Ufer-
bereich herstellen. Die Planung, die sich 
wunderbar in das Landschaftsbild ein-
passt, wurde von allen beteiligten Behör-
den genehmigt, so dass mit den Maßnah-
menbeginn im Oktober begonnen werden 
kann. Die Baukosten belaufen sich auf ca.  
460.000 Euro, hiervon erhält die Stadt eine 
Förderung in Höhe von 60 %. 

Eine Materialuntersuchung (Bestandsun-
terlagen liegen nicht mehr vor) belegt den 
Bau der Aggerbrücke bei Kreuznaaf im 
Zeitraum zwischen 1910 und 1920. Somit 
hat sie die übliche Nutzungsdauer, die in 
der Regel zwischen 70 und 90 Jahren liegt, 
mindestens erreicht. Eine aktuelle Bau-
werksprüfung ergab, dass die Betonstah-
leinlagen aufgrund der Verwitterung so 
stark korrodiert sind, dass eine gefahrlose 
Nutzung der Brücke nicht mehr möglich ist. 
Eine Sanierung kommt wegen des hohen 
Alters wirtschaftlich nicht in Frage. 
Das von der Stadt Lohmar beauftragte In-
genieurbüro hat mehrere Neubauvarianten 
erarbeitet, die zurzeit abgestimmt werden. 
Mit einem Baustart ist nicht vor Anfang des 
kommenden Jahres zu rechnen. 

Grundschule  Wahlscheid  
Der Wiederaufbau nach dem Brandscha-
den von 21.1.2011 ist weitestgehend ab-
geschlossen. Zur Zeit werden die Klassen-
räume eingerichtet, Kleinarbeiten erledigt 
und die Außenanlagen, nach Abbau der 
Container, wieder hergestellt, so dass der 
Schulbetrieb am 22. August wieder normal 
aufgenommen wird. Die Photovoltaikanla-
ge produziert fleißig  „ Sonnenstrom“. 

Die Umbauarbeiten zur Modellschule sind 
ebenfalls abgeschlossen: Neben zahl-
reichen Umbauarbeiten erhalten die Räu-
me einen neuen Anstrich, neue Bodenbe-
läge  sowie  Akustikdecken.  Die komplette 
Westfassade  wurde mit aussen liegendem  
Sonnenschutz  versehen. Durch das neue 
Farbkonzept erhalten die Klassen und  Flur-
räume ein freundliches Erscheinungsbild, 
da wird es richtig Spaß machen, zur Schule 
zu gehen.

Jabachkindergarten   
Die Umbauarbeiten für die U3 Betreuung 
wurden im September 2011 begonnen.  Be-
dingt durch den Umbau im laufenden Be-
trieb und der geplanten, weiteren Nutzung 
des Kindergartens  mussten  zahlreiche  
Sicherungsmaßnahmen beachtet werden,  
zumal drei Gruppen gleichzeitig umgebaut 
und erweitert wurden. Die neu geschaffene 
Fläche u. a. wurde ein  „Familienzentrum“  
errichtet und die Küche erweitert, beträgt 
insgesamt ca. 150 m². Für die durch die Er-
weiterung entfallenen Außenspielflächen 
wurde ein entsprechender Ersatz durch Ver-
größerung der Außenanlagen in Richtung 
Feuerwehr geschaffen. Die Einweihung der 
neuen Räume wird zum 25. Jubiläum des 
Kindergartens groß gefeiert.

Für aktuelle Beinträchtigungen durch die Baumaßnah-
men bitten wir um Ihr Verständnis - Vielen Dank!

Pflegeeltern gesucht!
Familien oder Paare, die einem Kind ein 
neues zu Hause bieten möchten, überneh-
men eine wert- und verantwortungsvolle 
Aufgabe. Für diese Herausforderung wird 
viel Verständnis und Geduld, aber auch 
qualifizierte Vorbereitung und Begleitung 
benötigt. Das Jugendamt der Stadt Lohma 
bietet daher eine informative und intensi-
ve Schulung für Interessierte zur Vorberei-
tung auf die Pflegeelternschaft an. 
Auskünfte erteilt Ihnen 
der Pflegekinderdienst der 
Stadt Lohmar, Frau Ameis, 
Tel.: 02246 15-354 oder 
Tamara.Ameis@Lohmar.de
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Lohmar. Stadt der Generationen.
   Aktiv im Grünen leben.

Dieter Klett steht nicht gern selbst im Mit-
telpunkt. Viel wichtiger ist ihm der TV Don-
rath, dessen Entwicklung er seit 35 Jahren 
mit geprägt hat. Der gebürtige Kölner in-
teressierte sich schon immer für Mann-
schaftssportarten. Als er gegen Ende der 
60er Jahre nach Lohmar gezogen war, eta-
blierte sich gerade der Volleyballsport. Aus 
Interesse an dieser neuen Sportart und 
um Anschluss in der damals noch kleinen 
Gemeinde zu finden, wurde er aktives Mit-
glied im TV Donrath. Schnell lebte er sich 
in Lohmar ein: Seit Mitte der 80er Jahre ist 
Dieter Klett Mitglied der CDU-Fraktion und 
war lange Zeit politisch aktiv. Ein Jahrzehnt 
war er Ratsmitglied und Vorsitzender des 
Sport- und Kulturausschusses sowie des 
Stadtsportbundes. In dieser Zeit und in 
seiner Funktion als Vorsitzender des Sport- 
und Kulturausschusses gestaltete Dieter 
Klett das Sportzentrum am Donrather Drei-
eck mit. Gemeinsam mit den Verantwort-
lichen des Turnvereins legte er den sport-
lichen Fokus auf Hallensportarten, da eine 
Sportstätte für Outdoorsportarten damals 
noch fehlte. Der TV Donrath entwickelte 
sich schnell zu einer generationsübergrei-

fenden Plattform für gesellschaftlichen 
Austausch und vielseitigem Sportangebot. 
So spielte z.B. die Rollstuhl-Basketball-
Gruppe des Vereins sehr erfolgreich in der 
1. Bundesliga in den 80er und 90er Jahren. 
Die Volleyball- und die Tischtennismann-
schaften spielten auf Landesliga- bzw. Ver-
bandsliganiveau. Ebenfalls weithin über 
die Stadtgrenzen hinaus bekannt ist heute 
die Skiabteilung des TV Donrath, die zu Be-
ginn der 90er Jahre gegründet wurde.
Dieter Klett ist ein echter Teamplayer, 
der stets betont, wie wichtig die Zusam-
menarbeit des gesamten Teams ist. „Die 
100-Jahrfeier ist noch einmal ein wichtiger 
Meilenstein in meiner Zeit als 1. Vorsitzen-
der“, so Dieter Klett, „für die Zukunft wün-
sche ich mir jedoch einen jüngeren, am-
bitionierten Nachfolger.“ Der TV Donrath 
feiert dieses Jahr sein 100. Jubiläum mit 
einem Festkommers am 31. August  im PZ 
der Realschule Lohmar. Für die Festveran-
staltung am Samstag, 1. September, in der 
Jabachhalle gibt es noch Eintrittskarten 
über info@tvd-donrath.de 
 Wie jeder Breitensportverein kämpft der 
TV Donrath um Mitglieder, vor allem um 

Kinder und Jugendliche. Durch Schnupper-
kurse und Kooperationen mit den Lohma-
rer Schulen sollen neue Mitglieder gewon-
nen werden. Zudem sucht der Verein auch 
Übungsleiter/innen, die weitere Sport-
arten wie z.B. Hockey oder Kampfsport-
varianten anbieten oder die bisherigen 
Übungsleiter/innen mit neuen Ideen un-
terstützen könnten:info@tvd-donrath.de

Ehrenamt des Monats: Dieter Klett, 1. Vorsitzender TV Donrath 

20 neue Feuerwehrleute, darunter zwei 
Frauen, hat die Freiwillige Feuerwehr der 
Stadt Lohmar dieses Jahr ausgebildet. 15 
sind bereits zum Feuerwehrmann bzw. zur 
Feuerwehrfrau befördert worden, die rest-
lichen Teilnehmer/innen werden mit Errei-
chen ihres 18. Lebensjahres befördert.

Aus dem privaten Nachlass des früheren 
Lohmarers Heinz Wacker konnte das 
Stadtarchiv einen Bestand von etwa 100 
Glasnegativen erwerben. Es handelt sich 
zum größten Teil um die Vorlagen für An-
sichtskarten, die der bekannte Lohmarer 
Kartenverlag Arthur Wacker - der Vater von 
Heinz Wacker - in den 1920er bis 1940er 
Jahren herausgab. Wie kaum ein anderer 
Zeitgenosse hat der Fotograf Arthur Wa-
cker das Bild des früheren Lohmars fest-
gehalten. Die meisten seiner Postkarten 
und Ansichten sind auch heute noch vielen 
bekannt. Neben diesen bekannten Foto-
grafien befinden sich unter den Negativen 
auch viele Familienfotos der Wackers sowie 
noch unbekannte Aufnahmen aus Lohmar 
und Umgebung, die nun zunächst bestimmt 
und katalogisiert werden. 
Wer sich für den Bestand interessiert, hat 
in den geraden Kalenderwochen die Mög-
lichkeit, die Negative anzusehen: Frau Rex-
haus, Stadthaus Lohmar, Hauptstraße 27-
29, Raum 113.

Neue junge Feuerwehr-
leute ausgebildet

Neue Schätze für das 
Stadtarchiv
Die Stadt hat Glasnegative des Postkar-
tenverlegers Wacher erworben

Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen Ausbildung!

Fundsachen online 
Mit dem Angebot „abgegebene Fundsa-
chen online abzurufen“, hat das Lohmarer 
Bürgeramt seinen umfangreichen Service 
weiter ausgebaut: Im Internet unter der 
Rubrik „Verwaltung“ finden Sie unter dem 
Begriff „Fundbüro“ alle eingetragenen 
Fundsachen. Die Seite wird stets aktuali-
siert, so dass sich schnell erfahren lässt, 
ob der verlorene Gegenstand bereits vor-
liegt. Weiterhin kann auch telefonisch 
nach Fundsachen gefragt werden, bzw. 
eine neue Fundsache gemeldet werden: 
02246 15-202 bis -203 und -205 bis -208.

Schon in den vergangenen Jahren waren 
die geselligen Wander-Touren in der Regi-
on ein großer Erfolg und beliebt bei Jung 
und Alt. An der 15 km langen 5. Etappe der 
diesjährigen „VR-Bank on tour“ nahmen 
60 Wanderfreudige für Lohmar teil. Das 
Startgeld wurde von der VR-Bank verdop-
pelt und kommt dieses Jahr der Aktion „Ad-
vent neu (er)leben“ zu Gute. 
Die Premiere dieser Veranstaltungsreihe 
stimmte im lezten Jahr mit 24 wundervol-
len und stimmungsvollen Veranstaltungen 
und Aktionen auf das Weihnachtsfest ein 
und wird auch dieses Jahr wieder die Weih-
nachtsvorfreude auf besondere Art und 
Weise erleben lassen. 

750 Euro erwandert
Advent neu (er)leben profitiert davon 

437 Personen sind 
im Jubiläumsjahr 
Mitglied im Turn-
verein.  Die guten 
sportlichen Voraus-
setzungen und die 
gute soziale Ver-
einsatmosphäre ist 
auch auf das große 
ehrenamtliche Enga-
gement von Dieter 
Klett zurückzuführen
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Seniorenvertretung
Sprechstunde

Sprechstunde des 
Bürgermeisters

www.Lohmar.de

Donnerstag, 20.09., 10:00 - 12:00 Uhr, 
Altes Rathaus, Hauptstr. 25, Lohmar Haben Sie Fragen, Probleme oder Anre-

gungen, die Sie persönlich mit Bürger    - 
meister Wolfgang Röger besprechen  wollen? 
Besuchen Sie die Bür ger meister sprech-
stunde! 
Am 10.09. sowie am 24.09. ab 17:00 Uhr. 
Vorab-Anmeldung bei Frau Westermann:  
Petra.Westermann@Lohmar.de oder unter 
Tel.: 02246 15-114.

Rat und Ausschüsse
Die Rats- und Ausschusssitzungen finden 
ab 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. 
Sämtliche Rats- und Ausschussbeschlüsse 
können Sie auf der städtischen Internet-
seite 
Lohmar.de über das 
Rats-Informations-
System nachlesen. 

Stadtentwicklungsausschuss: Di., 04.09. 
Ratssitzung: Di., 18.09.
Ausschuss für Kinder und Jugendliche: 
Mi.; 19.09.
Schulausschuss: Do.; 20.09.
Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz: 
Di., 25.09.
Ausschuss für Kultur, Sport, Generationen 
und Partnerschaften: Do  27.09
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schinski, Text: Lothar Faßbender
Druck: Broermann GmbH, Troisdorf

Das Ordnungsamt der Stadt Lohmar weist 
darauf hin, dass Hunde auf öffentlichen 
Straßen, Wegen und Plätzen angeleint zu 
führen sind. 
Im Wald, auf den Spazier- und Wanderwe-
gen, darf Ihr Hund auch frei umherlaufen, 
dabei muss er sich jedoch stets in Ihrem 
Einflussbereich aufhalten. Dies gilt für ge-
fährliche Hunde nur dann, wenn eine 
Maulkorb- und Leinenbefreiung besteht.
Im Naturschutzgebiet besteht Leinen-
zwang. 
Verstöße können mit Geldbußen bis zu 
100.000 Euro geahndet werden.
Helfen Sie bitte mit, Gefahren zu vermei-
den. Vielen Dank!
Frau Nieß, Tel.:02246  15-219

Leinenpflicht für Hunde

Impressum

Nach überragender Resonanz im letzten 
Herbst und intensiver Vorbereitung be-
ginnt nun die praktische Umsetzung des 
Theaterprojekts, das im Rahmen der städ-
tischen Initiative „Lohmar JA – Jung und 
Alt - Generationen verbinden“ ins Leben 
gerufen wurde. 
Am 15. und 16. September treffen sich 
erstmals seit Beginn alle Beteiligten ge-
meinsam im Bürgerhaus Birk. Das Wo-
chenende soll jedem eine Vorstellung vom 
Produktionsablauf, vom Inhalt des Stücks 
und den eigenen Aufgaben vermitteln. Die 
Autorengruppe arbeitet unter der Leitung 
von Lajos Wenzel, dem künstlerischen 
Leiter, derzeit noch an der letzten Stück-
fassung. Bei dem Projekt geht es vor allem 
um das generationsübergreifende Mitei-
nander. Daher werden auch gemeinsame 
Zeiten zum Austauschen und Informieren 
eingeplant. Die Anmeldezahlen, es wer-
den bis zu 250 Personen erwartet, ma-
chen deutlich, dass das Ziel, Jung und Alt 
zusammenzubringen, absolut erfüllt ist: 
Mitwirkende jeden Alters werden dabei 
sein! Auch zeigt das Projekt, welch künst-
lerisches Potential im Stadtgebiet Lohmar 
zu finden ist und bringt Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus allen Ortsteilen sowie 
unterschiedliche Kulturen und Interessen 
zusammen. Sicher ist: Eine Aufführung 
von Lohmarern für Lohmar wird über die 
Stadtgrenze hinaus Beachtung finden.
Theaterbegeisterte können sich noch bis 
1. September anmelden und mitmachen: 
Tel.: 02206 912182.

Welttheater in Lohmar
Die praktische Umsetzung beginnt 

Nachruf

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von 
unserem ehemaligen Mitarbeiter und 
Kollegen Herrn Hans-Peter Marso,
der im Alter von 69 Jahren verstorben ist.

Herr Marso trat am 01.11.1967 in den 
Dienst der damaligen Gemeinde Loh-
mar ein und war bis zum 28.02.1986 als 
Handwerker im ehemaligen Wasserwerk 
tätig.
Mit ihm verlieren wir einen Menschen, 
der mit großer Einsatzfreude seinen Be-
ruf ausübte und durch seine Zuverlässig-
keit und hilfsbereite Art bei Vorgesetzten, 
Kolleginnen und Kollegen gleichermaßen 
beliebt und geachtet war.
Die Stadt wird dem Verstorbenen ein eh-
rendes Gedenken bewahren.

Fahrt nach Polen
Noch wenige Plätze frei
Vom 19. -22. Oktober bietet  der Verein zur 
Förderung der Kommunalen Partner-
schaften der Stadt Lohmar e.V. „PLuS Eur-
opa“ eine interessante Fahrt nach Bres-
lau, Weimar und  Dresden mit 
professioneller Führung und Stadtbum-
mel; Unterbringung in gutem Hotel und 
Fahrt im modernen Reisebus. Anmeldung 
unter www.plus-europa.de und bei Anja 
Decker, Tel.: 02206 869574

OLDIE-DISCO 
16.09. in den Lohmarer Höfen
 „Let’s Dance!“ - Großer Beliebtheit und 
Resonanz erfreut sich die OLDIE-DISCO in  
Lohmar, so dass sie jetzt bereits zum 10. 
Mal stattfindet. Für seine Schlagerparty 
hat das Disco-Team wieder einen flotten 
Musikmix mit Hits ab den 40er Jahren bis 
heute zusammengestellt. Die tanzbe-
geisterten Paare und Singles erwartet be-
ste musikalische Unterhaltung und gute 
Laune. Für den leiblichen Genuss sorgen - 
nach der Sommerpause schon etwas 
herbstlich - u. a. Federweißer und Zwie-
belkuchen. Einlass ab 14:00 Uhr. Im Ein-
trittspreis von 10,- Euro ist ein Verzehrbon 
von 7,- Euro enthalten.


